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Der Miniſter für Handel und Gewerbe Fürſt Bismarck
hat aus Varzin vom 9 d an die Regierungspräſidenten
Regierungen u ſ w folgende Verfügung erlaſſen

Es iſt wiederholt vorgekommen daß Landes oder Orts
volizeibehörden die Fortſetzung des Betriebes konzeſſions
pflichtiger gewerblicher Anlagen aus dem Grunde weil deren
Zuſtand den geſetzlichen Beſtimmungen oder den Vorſchriften
der Konzeſſions Urkunde nicht völlig entſprach ganz oder theil
weiſe unterſagt haben obwohl nicht feſtgeſtellt war daß die

fernere Benutzung der Anlage erhebliche Nachtheile oder Ge
fahren herbeizuführen geeignet ſein würde Die Unterſagung

des Betriebs iſt eine Maßnahme welche unter allen Umſtänden
den Unternehmer und die von ihm beſchäftigten Arbeiter in

empfindlicher Weiſe ſchädigt ſie darf deshalb nur dann an
geordnet werden wenn ſie durch eine zweifellos konſtatirte Ge

fährlichkeit der Anlage oder dadurch gerechtfertigt wird daß die
Anwendung der ſonſtigen geſetzlich zuläſſigen Zwangs und
Strafmittel bewußter Renitenz des Unternehmers gegenüber

erfolglos geblieben iſt Die ſorgfältige Beobachtung dieſes
Grundſatzes iſt den zuſtändigen Beamten umſomehr zur Pflicht
zu machen als dem durch eine ungerechtfertigte Betriebsunter
ſagung benachtherligten Unternehmer der Weg der Regreßklage
unter Umſtänden nicht verſchloſſen werden könnte Die in die
Miniſterialinſtanz gelangenden Beſchwerden über Betriebs
unterſagung legen den Sachverhalt nicht immer ſo vollſtändig
klar daß auf dieſelben ohne weiteres Enſcheidung getroffen
werden kann Jn der Regel hat über dieſelben erſt Bericht
von den betheiligten Behörden erfordert werden müſſen Der

hiermit verbundene Zeitverluſt ſteigert in den Fällen in welchen
die Unterſagung aus unzulänglichen Gründen verfügt iſt den
dem Unternehmer und ſeinen Arbeitern zugeſfügten Schaden in

erheblichem Maße Um dies zu verhüten beſtimme ich daß
mir in jedem Falle in welchem die Fortſetzung des Betriebes

einer zu meinem Reſſort gehörigen gewerblichen Anlage ganz
oder theilweiſe polizeilich unterſagt wird von der betheiligten

Landespolizeibehörde über dieſe Anordnung und über die Ver
anlaſſung zu derjelben unverzüglich Bericht u erſtatten iſt
damit ich in die Lage geſetzt werde über die Aufrechterhaltung
der Unterſagung ſei es von Amtswegen ſei es auf erhobene
Beſchwerde ſofort zu befinden

Auf Wunſch der ſiameſiſchen Regierung iſt ſeit Anfang
dieſes Jahres ein Beamter der deutſchen Reichs Poſtverwaltung
der Poſtinſpektor Panckow nach Siam kommittirt um das
Poſtweſen daſelbſt nach europäiſchem Muſter zu reorganiſiren
Nach Nachrichten welche aus Siam eingegangen iſt die Wirkſam
keit des Herrn Panckow trotz der ſchwierigen Verhältuiſſe eine
recht erfolgreiche geweſen Der genannte Beamte fand bei Beginn
ſeiner Thätigkeit in Siam als einzige ſtaatliche Poſteinrichtung
eine nur wenig lebensfähige Lokalpoſt für die Hauptſtadt Bangkok
vor Die zweckmäßige Ausgeſtaltung dieſer vorhandenen Einrich
tung iſt in verhältnißmäßig kurzer Zeit gelungen Der Dienſt der
in Bangkok und im Umkreiſe von etwa 20 engl Meilen errich
teten Poſtanſtalten erſtreckt ſich z auf die Beſorgung gewöhn
licher und eingeſchriebener Briefe Poſtkarten Druckſachen Waaren
proben Zeitungen ſowie kleiner Packete und geht pünktlich und
ordnungsmäßig von ſtatten Durch die Einrichtung regelmäßiger
Dampferlinien hat Herr Panckow den am 1 Juli erfolgten Bei
tritt Siams zum Weltpoſtverein ermöglicht Die Verbindungen
wiſchen Bangkok und Singapore zum Anſchluß an die europäiſche

oſt werden durch Handelsdampfer wöchentlich mindeſtens
wei in jeder Richtung vermittelt Die bedeutende Korreipon
enz nach und von China wird durch die zwiſchen Bangkok und

Hongkong verkehrenden Dampfer befördert Für die demnächſt
bevorſtehende Einrichtung von Poſtanſtalten und Poſtverbindungen
im Innern des Landes ſind die geeigneten Pläne entworfen Zur
Ausführung derfelben ſollen junge fähige für den Poſtdienſt be
ſonders ausgebildete Siameſen in die verſchiedenen Provinzen ent
ſendet werden Die erfolgreiche Wirkſamkeit des Herrn Panckow
wird von der ſiameſiſchen Regierung in vollem Maße anerkannt
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Aus der geſtrigen Verhandlung iſt noch folgendes nachzutragen

Auer beſtreitet auf Befragen des Präſidenten daß ein Archiv
fonds exiſtirt Bebel Ein Archivfonds beſteht doch es iſt
aber charakteriſtiſch daß ſelbſt Auer von dem Vorhandenſein des
Archivfonds keine Kenntniß hat Jedenfalls geht aus dem
Wuydener Kongreßprotokoll hervor daß das Archiv einen rein
wiſſenſchaftlichen und keinerlei agitatoriſchen Zweck hat Es
wird nunmehr ein im Jahre 1882 erſchienener Artikel verleſen
in welchem den Parteigenoſſen in Deutſchland ſtrenge Geheim
Haltung und Vorſicht in allen Dingen ganz beſonders beim Brief
ſchreiben Briefeverſenden c empfohlen wird Auer Dieſer
Artikel war zur Zeit geboten Jch ſelbſt habe im Jahre 1880
einmal in Fürth 6 Briefe in den Briefkaſten geworfen Ein
Polizeimann ſah dies und zeigte es der Bürgermeiſterei an
Daraufhin wurden die 6 Briefe auf die Bürgermeiſterei
gebracht und anf richterlichen Beſchluß erbrochen da ich hin
reichend verdächtig erſchien Briefe durch die Poſt befördern zu
laſſen die einen ſtrafbaren Jnhalt haben Die Unterſuchung
ergab daß dies nicht der Fall war Derartige Vorkommniſſe
haben uns veranlaßt unſere Briefſendungen geheim zu halten
und auch allen r den dies anzurathen Wir müſſen
geheimnißvoll ſein obwohl wir keine Geheimniſſe haben Jm
vergangenen Sommer gab ich in Dresden ein Packet an meine
eigene Adreſſe auf Es waren in demſelben Druckſchriften
enthalten die zu meiner eigenen Unterhaltung dienen ſollten
Dieſes Packet wurde mit Beſchlag belegt und da einige
Exemplare des in NewYork erſcheinenden Sozialiſt in dem
ſelben enthalten waren ſo wurde der Verſuch gemacht mich wegen
Verbreitung verbotener Druckſchriften anzuklagen Dieſer Ver
ſuch ſcheiterte ſelbſtverſtändlich da eine Ueberſendung von Druck
ſchriften an mich ſelbſt keine Verbreitung iſt Bebel Jch
kann dem noch hinzufügen daß als ich von Leipzig ausgewieſen
war alle Briefe die an meine Adreſſe kamen zunächſt erbrochenwurden Jch konſtatire daß dieſe Verhältniſſe in den letzten
Jahren weſentlich beſſer geworden ſind und der verleſene Artikel
auf unfere jetzigen Verhältniſſe kaum mehr paßt Präſ Jn
einem weiteren Artikel des Sozialdemokrat wird bezüglich der
Verbreitung von Wahlflugblättern die größte Vorſicht re h
len Bebel Dieſe Vorſicht war nothwendig da wir niemals
wiſſen konnten ob uns die Polizei die Wahlflugblätter nicht kon

Sziren würde Jn früheren Zeiten machten wir der Polizei von
em Erſcheinen eines Wahlflugblattes ſtets Anzeige als wir aber

der Laune der einzelnen Polizeiorgane ausgeſetzt waren ſodaß
wir nicht mehr wußten was recht oder unrecht iſt ſahen wir
uns genöthigt unſere Taktik zu ändern und die Verbreitung der

Wablflugblätter vor der Polizei geheim zu halten Präſ
Herr Bebel ich muß doch bemerken daß es ſich nicht
grziemt von einer Laune der Polizeibehörde zu ſprechen Jch
ann eine derartige durch nichts bewieſene Anſchuldigung gegen

eine Behörde nicht dulden Auer Wenn es nicht Laune
war ſo ſteht zum mindeſten W daß die Polizeibehörden
das SozialiſtenGeſetz in der verſchiedenſten Weiſe ausle tn
Was die eine Polizeibehörde geſtattete verbot die andere

So fand eine ganz verſchiedene Praxis in der Anwendung des
Sozialiſtengeſetzes ſtatt Die Verbreitung von Wahlflugblättern
iſt gewiß eine ganz legale Handlung es gab jedoch eine Zeit wo
alles und jedes das von uus ausging einfach verboten bezw
konfiszirt wurde Die Polizei wollte uns einfach nicht mehr
athmen laſſen deshalb geſtatteten wir uns zu athmen ohne die
Genehmigung der Polizei Hätten wir dies nicht an dann
hätten wir uns einfach für politiſch todt erklären müſſen dazu
hatten wir aber abſolut keine Neigung

Präſ Brückner eröffnet heuke gegen 9 Uhr vormittags
wiederum die Sitzung und beginnt mit der Verleſung eines am9 Nov 1882 im Eozial Demotrat erſchienenen Artikels in
welchem den Parteigenoſſen in ihrem Geſammtverhalten Vorſicht
angerathen wird Bebel Dieſer Artikel iſt von niemandem
unterzeichnet wir die wir auf der Anklagebant ſitzen und auch
die anderen Mitglieder der Parteileitung lehnen daher die Ver
antwortung für denſelben ſowie überhaupt für alle im Sozial
Demokrat enthaltenen Artikel die nicht von uns unterzeichnet
ſind ab Jch habe bereits geſtern des Näheren dgrar legt daß die
Parteileitung durchaus keinen unumſchränkten Einfluß auf die
Redaktion des Sozial Demokrat hat Am 10 April 1881
erſchien im SozialDemokrat ein von Bebel unterzeichneter Artikel
in welchem er ſeinen Freunden und Parteigenoſſen im Auslande
mittheilte daß an ihn gerichtete Briefe nicht in ſeine Hände ge
langen Er forderte daher ſeine Parteigenoſſen auf alle an ihn ge
richten Briefe rekommandirt oder noch beſſer an die Adreſſe
Dritter zu ſenden Der Artikel ſchließt Jch fordere überhaupt alle
Geſinnungsgenoſſen im Auslande auf in ihren Korreſpondenzen
an Genoſſen in Deutſchland jede mögliche Vorſicht zu beobachtenes beſteht ein ſo ausgedehntes rückſichtsloſes Schnüffelſyſtem

ſeitens vieler deutſchen Polizei Bureaus wie man es ſich außerhalb
Deutſchlands kaum vorſtellen kann Präſ Haben Sie dieſen
Artikel geſchrieben Bebel Ja wohl Ich glaube eben an
das Briefgeheimniß in Deutſchland nicht Zur Zeit wurden alle an
mich ganz beſonders aus dem Auslande gerichteten Briefe einfach
von der Poſt angehalten und erbrochen Jch ſchrieb deshalb an
einen Freund er ſolle mir Briefe unter der Adreſſe einer in
meinem Hauſe wohnenden Frau ſenden Allein auch dieſe Briefe
wurden erbrochen Präſ Dieſe Maßregel war vielleicht im
polizeilichen Jntereſſe geboten Bebel Wenn das der Fall

eweſen wäre dann hätte man nicht nöthig gehabt derartigeMampulgtionen zu machen ſondern einfach von Gerichtswegen

die Briefſperre über mich verhängen können Jn einem
weiteren Artikel des Sozialdemokrat wird die Anwendung der
Geheimſchrift anempfohlen Bebel Dieſer Artikel iſt augen
ſcheinlich von der Redaktion des Sozialdemokrat geſchrieben die
Verantwortung für denſelben müſſen wir daher ablehnen Jm
übrigen iſt dieſe Geheimſchrift niemals zur Anwendung gekommen
dies Syſtem wäre gar zu langweilig geweſen Auer Der
Generalpoſtmeiſter v Stephan hatte zur Zeit den Befehl ertheilt
alle Packete von denen vermuthet wird daß verbotene Druck
ſchriften in denſelben enthalten ſeien anzuhalten und der Polizei
auszuliefern Nun iſt es ja bekannt in welcher Weiſe dieſer
Befehl von den unteren Organen ausgeführt worden iſt Wir
waren ſomit gewiſſermaßen für vogelfrei erklärt und ſannen
über alle möglichen Mittel nach uns zu wehren Allein
unſere Tendenzen ſind durchaus nicht derartig gefährlichen
Charakters daß wir dieſen im Sozialdemokrat gemachten Vor
ſchlag hätten in Anwendung bringen müſſen Dieſe Manipulation
ſowohl als auch der Vorſchlag für eine Boten und Feldjäger
poſt wären viel zu langweilig geweſen und vorausſichtlich
hätten wir auch ſchlechte Erfahrungen mit der Anwendung dieſes

yſtems gemacht Präſ Jn einem weiteren Artikel des Sozial
demokrat werden die Parteigenoſſen zur Wahl von Delegirten
zu dem in Kopenhagen geplanten Kongreß aufgefordert Jn
dieſem Aufruf wird geſagt daß der Ort des Kongreſſes noch nicht
genannt werden könne und daß die Namen der Delegirten geheim
zu halten ſeien Bebel Da das Parteiintereſſe die Abhaltung
eines Kongreſſes nothwendig machte die Abhaltung eines Kon

reſſes in Deutſchland vorausſichtlich aber verboten worden wäre
o ſahen wir uns genöthigt den Kongreß im Auslande ab

zuhalten Wir hatten jedoch alle Urſache den Namen des Ortes
ſo lange als möglich geheim zu halten da wir zu befürchten
hatten daß auswärtige Regierungen uns womöglich auch die
Abhaltung des Kongreſſes in ihrem Lande verbieten würden Die
Namen der Delegirten wollten wir geheim halten da die Be
fürchtung vorhanden war daß die Delegirten nach ihrer Rückkehr
wegen Theilnahme am Kongreß außer Arbeit kommen würden
Einen anderen Grund zur Geheimhaltung der Namen hatten wir
nicht Jch werde dafür wirken daß aus dieſem Grunde künftighin
üherhaupt die Namen der Delegirten nicht mehr r werden
Wenn den Delegirten Verſchwiegenheit über die Kongreßverhand
lungen anempfohlen wird ſo bemerke ich daß jede Partei P
zu verhandeln hat die ſie ſtreng geheim hält Jn jeder Vartei kommen
perſönliche Dinge zur Sprache die man der Offentlichkeit nicht
übergeben will Dies iſt u a auch der Grund daß die Protokolle
über unſere Kongreſſe immer dünner werden Präſ Jn einem
weiteren Artikel des SozialDemokrat heißt es Wir ſind kein Ge
heimbund wollen keine Verſchwörung allein trotzdem iſt Verſchwie
enheit und Vorſicht in allen Dingen geboten Auer Dieſer

Artikel der als Belaſtungsmaterial angeführt wird iſt wie die
meiſten anderen nur entlaſtend für uns In dem Artikel iſt doch
klar ausgeſprochen daß wir keine Geheimbündelei wollen Wenn
wir aber trotzdem den Parteigenoſſen Verſchwiegenheit und Vor
ſicht anempfahlen ſo war dies durch die Verhältniſſe geboten
jedenfalls war dies keine ſtrafbare Handlung Der Präf
will nunmehr nach dem amtlichen ſtenogrophiſchen Bericht eine
Reichstagsrede Haſenclevers verleſen A Freytag Jch
will keinen beſtimmten Antrag ſtellen ich mache aher darauf auf
merkſam daß dieſe Verleſung unzuläſſig iſt Der Gerichtshof
tritt in Berathung

Nach ſehr langer Berathung beſchließt der Gerichtshof die be
treffende Rede zu verleſen 9i A Munckel ſtellt den Antrag
den Abg Haſenclever zum Zweck des Gegenbeweiſes zu ladenOberſtaatsanwalt Jch laſſe dieſen Gegenſtand der An
klage fallen A Munckel Dann verzichte ich auf die
Ladung Haſenclevers Die Vertheidiger und Angeklagten
ſind mit dem Autrage des Oberſtaatsanwalts einver
ſtanden Der Gerichtshof tritt dem Antrage des Ober
ſtaatsanwalts bei Es wird hierauf ein Artikel des
SozialDemokrat verleſen in welchem es heißt Unſere Or

ganiſation beſteht nach wie vor obwohl die Polizei ihre Pflicht
gewiß voll und ganz erfüllt Es muß doch ein fürchterliches
Ding ſein unſere Organiſation Mag man in jedes Haus ja in
jede Wohnung einen oliziſten einquartieren es wird den Macht
habern nicht gelingen die Sozialdemokratie zu vernichten Wir
ſchließen mit dem Anusſpruche unſeres verſtorbenen Freundes
Bracke der im Reichstage bei Berathung des Sozialiſten Geſetzes
bekanntlich ſagte Wir pfeifen auf das Geſetz Präſ Was
haben Sie dazu zu ſagen Herr Bebel Bebel Eigenthümlich
iſt es daß obwohl faſt in jedem Satze des verleſenen Artikels
das Wort Organiſation vorkommt nur der S m
belaſtend angeführt wird Was den letzteren anlangt ſo iſt dieſer
Ausſpruch gethan worden zur Zeit als das SozialiſtenGeſetz
berathen wurde Faktiſch iſt unſere Organiſation durch das
Geſetz nicht zerſtört da wie ich geſtern bereits des Näheren aus
führte man unſer geiſtiges Band nicht zerſtören kann man müßte
denn die kapitaliſtiſche Produktionsweiſe aufheben Präſ
Es wird doch durch dieſen Ausſpruch aber angedeutet daß Sie
die geſetzlichen Maßregeln gegen die Sozialdemokratie für un
wirkſam halten Bebel Allerdings wäre das Geſetz wirkſam
geweſen dann wären wir einfach nicht mehr da Der Ausſpruch
iſt deshalb von Bracke mit großem Vorbedacht gebraucht worden
und wir wenden ihn auch heute noch gern an Der Präſident
will alsdann eine Reichstagsrede des Abg v Volmar nach
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dem amtlichen ſtenographiſchen Bericht verleſen A Munkel
proteſtirt gegen die Verleſung wenn dieſelbe in Abweſenheit
des betreffenden Redners geſchehen ſolle Der Gerichts
hof beſchließt die Verleſung a es aber für geboten da
von Vollmar Dirangeleg ei dieſelbe nur in deſſen An
weſenheit vorzunehmen Wenn die königliche Oberſtaatsanwalt
ſchaft auf dieſes Beweismittel nicht verzichtet ſo bemerkt der
Präſident dann wird eine Vertagung eintreten müſſen
Oberſtaatsanwalt Da der Gerichtshof dieſer Meinung
ſo verzichte ich im Jntereſſe der Abkürzung des Verfahrens
dieſes Beweismittel Die Vertheidigung und die Angeklagten
erklären ſich damit einverſtanden Es gelangt das Protokoll
des Wydener Kongreſſes zur Verleſung wonach das Wort
egeſetzlich aus dem geſtrichen wurde Auer Als
das Sozialiſtengeſetz in Kraft trat waren wir geradezu rechtlos
Man fragte nicht mehr was gethan worden ſondern wer hat
es gethan Wir ſagten deshalb es wäre Heuchelei wollten wir
noch ſagen wir wollen auf geſetzlichem Wege unſere Prinzipien
verfolgen Jch war als das Sozialiſtengeſetz in Kraft trat
Redacteur der Berliner Freien Preſſe Dieſe wurde auf Grund
des Sozialiſtengeſetzes verboten weil ein Aufruf der ſtrikenden
Stellmacher in Budapeſt in derſelben enthalten war in welchem
die deutſchen Stellmacher aufgefordert wurden den Zuzug nach
Budapeſt abzuhalten Dieſe Annonce genügte dem berliner
PolizeiPräſidium die Zeitung zu verbieten Man wies zur Zeit
alle Vorſtandsmitglieder von Gewerkſchaften aus Berlin aus und
ſchloß letztere ja nicht nur dieſe ſelbſt Geſangvereine und Pfeifen
Klubs wurden verboten Heute liegen die Verhältniſſe weſentlich
anders ſodaß heute ein ſolcher Beſchluß nicht mehr gefaßt werden
würde Jm übrigen geht aus dem Protokoll hervor daß in der
Debatte über den in Rede ſtehenden Beſchluß betont wurde
Wir werden ſelbſtverſtändlich beſtrebt ſein nach Möglichkeit alles
auf geſetzlichem Wege zu erreichen Auch hat Liebknecht im Reichs
tage gleich bei der erſten Berathung über den Rechenſchaftsbericht
von dem über Berlin verhängten kleinen Belagerungszuſtand ge
ſagt Wir werden bemüht ſein den Beſtimmungen des Geſetzes
nachzukommen Jnfolge dieſer Aeußerung wurde Liebknecht und
auch wir von dem bekannten Moſt in der allerſchärfſten Weiſe
angegriffen Die Angeklagten gaben auf Befragen des Präſi
denten zu ſämmtlich an dem Kopenhagener Kongreß theilgenommen
zu haben und unter fremden Namen aufgetreten zu ſein
Bebel Jch trete häufig ſelbſt auf meinen Geſchäftsreiſen unter
fremdem Namen auf da ich nicht der Gegenſtand der Neugier
und ſonſtiger Plackereien ſein will Auer Wenn wir unter
unſerem richtigen Namen aufgetreten wären und die hamburger

Polizei aus der l Fremdenliſte erſehen hätte daß eine
große Anzahl deutſcher Sozialdemokraten ſich in Dänemark auf
halte dann wäre dieſelbe ſofort auf den Gedanken gekommen daß
in Kopenhagen ein Kongreß ſtattfinden könnte

Auf Antrag Bebel s wird ein Aufruf der ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten vom September 1879 verieſen in welchem
eine Organiſation von Mann zu Mann empfohlen wird da eine
andere Organiſation unter den heutigen Verhältniſſen unmöglich
ſei Bebel beantragt noch andere Artikel aus dem Sozial
demokrat zu verleſen Der Präſident bemerkt jedoch daß die
betreffenden Nummern ſich nicht bei den Akten befinden Bebel
Ich könnte dem hohen Gerichtshof das geſammte Heft des Sozial
demokrat überreichen müßte allerdings aber um die Rückgabe
erſuchen Präſident Dieſem letzteren Wunſche könnte t
nachkommen da der Sozialdemokrat bekanntlich verboten iſt und
die verlangte Rückgabe die Verbreitung einer verbotenen Druck
ſchrift wäre A Freytag Die Uebergabe einer verbotenen
Druckſchrift an eine einzelne Perſon iſt doch wohl keine Ver
breitung Präſident Da bin ich doch anderer Meinung
Auf Antrag Bebel s wird ein unterm 15 Sept 1878 von dem
vormaligen Miniſter des Jnnern Grafen zu Eulenburg an ſämmt
liche deutſche Polizeibehörden gerichteter Erlaß verleſen in welchem
letztere aufgefordert werden alle Vorkommniſſe innerhalb der ſozial
demokratiſchen Weg aufs genaueſte zu beobachten und an die
Centralbehörde das berliner Polizei Präſidium Bericht zu erſtatten
Sollten die betreffenden Polizeibehörden ſo ungefähr heißt es

in jenem Erlaß nicht in der Lage ſein derartige Beobachtungen
anzuſtellen ſo wird ihnen das berliner PolizeiPräſidium dem der
artige Mittel zur Verfügung ſtehen die nöthige Unterſtützung an
gedeihen laſſen Dieſer als ſekret bezeichnete Erlaß ſo bemerkt
Bebel iſt im ehre 1883 von dem Nachfolger des Grafen zu
Eulenburg dem Miniſter v Puttkamer erneuert und durch einen
glücklichen Zufall auch in die Hände der Sozialdemokratie ge

langt Wenn nun demnach feſtſteht daß die deutſchen Polizei
behörden alle Mittel in Bewegung geſetzt haben um alle Vor
kommniſſe innerhalb der Sozialdemokratie auf s genaueſte zu
beobachten und dieſe dennoch eine Organiſation im Sinne der
88 118 und 129 des Strafgeſetzbuches nicht entdeckt haben ſo
wird wohl niemand mehr im Zweifel ſein daß eine ſolche Organi
ſation nicht beſteht Der Angeklagte Heinzel hat bei ſeiner
Vernehmung in Kiel die weſentlichſten Punkte der Anklage als
richtig zugegeben Er erklärt jedoch heute auf Befragen des
Präſidenten Er ſei zur Zeit von einer längeren Geſchäſtsreiſe
zurückgekehrt ſei körperlich und geiſtig erſchöpft geweſen habe
viel Familienkummer gehabt und in dieſem Zuſtande ſei er in
Kiel einem 3ſtündigen richterlichen Verhör unterzogen worden
Außerdem ſei er mit den näheren Verhältniſſen der Partei ſehr
wenig vertraut geweſen und habe auch die Tragweite ſeiner Aus
laſſungen nicht bemeſſen da er nicht geglaubt habe daß es zu
einer Anklage kommen könnte Seine Auslaſſungen ſeien alſo in
unüberlegter und unwiſſender Weiſe erfolgt und müſſe er eine
Verantwortung für dieſelben ablehnen Die Beweisaufnahme
iſt danach beendet Da die enden vorausſichtlich ſehr
lange Zeit in Anſpruch nehmen dürften ſo vertagt der Präſident
gegen 122 Uhr mittags die Sitzung auf morgen Mittwoch
vormittag 9 Uhr

d

Vereine und Verſannnlungen
Generalverſammlung des Peſtalozzi Vereins

des Prov Lehrer und des Emeriten Kaſſen Vereins
Bericht der Saale Ztg

4 Schönebeck 29 Sept
Unſerm geſtrigen Berichte fügen wir hinzu Zu der Begrüßungs

feier geſtern abend in der Centralhalle war auch Hr Schulrath
Platen Magdeburg erſchienen und nahm nach der Begrüßungs
rede durch den Vertreter der hieſigen Lehrerſchaft auch das Wort
Heute vormittag 9 Uhr begann im Stadtpark die zwanzigſte ordent
liche Generalverſammlung des Peſtalozzi Vereins der Proy
Sach ſen Mit dem Geſange Lobe den Herren den mächtigenKönig und Lobe den Herren der deine Hand ſowie mit einem
von Hrn Oberprediger Dr Rathmann geſprochenen Gebete
wurde die Verſammlung eingeleitet Der Vorſitzende des Central
vorſtandes Zander Quedlinburg eröffnete dieſelbe ſodann Jn
die Geſchäftsleitung wurden berufen Hetzer Mattheſins
Strewe Schäfer und Wolf Hierauf folgten die Begtüßungen
der Verſammlung und zwar durch den Vertreter unſerer Stadt
Hrn Bürgermeiſter Blüth gen und durch den Agenten des hie
We Peſtalozzizweigvereins Lehrer Fehſe Anch Hr Schulrath

ade Magdeburg begrüßte die Verſammlung und pries die
opferwillige Liebe die ſich aus dem P des ſchweizeriſchen

dannes Peſtalozzi heraus über ganz Deutſchland oſſen habe
Die nun beginnenden Verhandlungen leitete der Vo itzende mit
einem allgemeinen Bericht über den Stand des Peſtalozzivereins
ein Er betonte wie man allſeitig dem Vereine freundli Yeen
überſtehe ſelbſt in SüdAmerika von wo Konſiſtorialrath Nosl
Berlin 150 M übermittelte habe der Verein Freunde Unter
allen Vereinen welche die Unterſtützung von Hinterbliebenen von
Lehrern bezwecken nimmt der unſere die erſte Stelle ein Der
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Verein habe im vergangenen re ca 32,000 M an Unter nationale Geologen Kongreß am Dienstag vorm 11 Uhr
tungen gezahlt Dieſe großen

Linie

leben überhaupt keine Rede ſein könne

ſondern alle ſollen daran tragen

Lehrers mit aller Kraft für den Verein zu wirken
Die Zahl der Vereine hat ſich von 111 auf 113 erhöht Bericht weiſen die Ergebniſſe der

über die Centralkaſſe gab Lehrer Ulrich Quedlinburg Danach Kongreſſe als deren erfreulichſtes Ergebniß das Zuſtandekommen
beträgt die Einnahme von den ordentlichen Mitgliedern 14,75475 der geologiſchen Karte von Europa zu begrüßen ſei Nachdem
von den Ehrenmitgliedern 10,11442 M au Geſchenken 1123 63 der Mimniſter den Herren das hohe Jntereſſe der preußiſchen Re
durch Konzerte 1707 64 durch lit Unternehmungen 373 63 gierung verſichert ſchloß er mit dem alten deutſchen Bergmanns
durch Verkauf von Schreibheften 3633 42 Proviſion von ſpruche Glück auf Der Ehrenpräſident des Kongreſſes Wirkl
Nähmaschinen 262 72 von der Lebensverſicherung 305 Geh aupSchultafeln 20 79 an Zinſen 1712 67 Jnsgemein 13 40 dankte für den Willkommen und wünſchte dem Kongreß
zuſammen 37,450 55 alſo 7645 12 M mehr als im Vorjahre deſſen Aufgabe er mit erinnerungsvollem Hinweis auf die
Die Anusgaben betragen 1105 77 M für Verwaltungskoſten der ihm noch perſönlich bekannt erſt
Zweigvereine 492 81 M für Verwaltungskoſten des Central phäen der Naturwiſſenſchaft darlegte ein gedreht Wirken
vorſtandes für Unterſtützungen durch die Zweigvereine gezah
14,700 79 für Unterſtützungen durch den Eentralvorſtand Bologna ſprach den
16 806 14 die Winter und Niederwaldſtiftung erforderte
68 M Beſtand der Zweigvereinskaſſen 10 der Central BeyrichBerlin begrüßt wurde Der Kongreß ſchritt ſodann zu

Die Fondsgelder ſeiner Konſtituirung erwählte den Prof Beyrich zum Präſidenten
betragen 39,752 37 M gegen 39,415 12 M im Vorſahre Die den Prof Hauchecorne zum Generalſekretär 20 Vertreter der
Gelder ſind aufbewahrt im Schatzthurme zu Quedlinburg zu dem verſchiedenen Staaten zu Vize Präſidenten und 4 Sekretäre Ge

je ei Die Mit ſchäftliche Mittheilungen ſchloſſen ſodann die Eröffnungsſitzung dergliederzahl beträgt 9266 gegen das Vorjahr 299 mehr und zwar ſeine Dame und etwa 200 Herren beiwohnten Jm ganzen ſind

kaſſe 3157 52 zuſammen 37,450 53 M

drei Magiſtratsmitglieder je einen Schlüſſel haben

5011 ordentliche und 4255 Ehrenmitglieder
An Unterſtützungen ſind gewährt in Summa 31,774 93 ,Amerika Aſien und Anſtralien angemeldet Von ſeiten unſerer

mehr gegen das Vorjahr 1640 96 M Wittwen waren vorhanden Behörden iſt alles daran geſetzt worden jene liebenswürdige Gaſt
726 Waiſen 394 alſo zu unterſtützen 1120 Perſonen das giebt freundſchaft die bei ſolchen Anläſſen zur angenehmſten Pflicht
einen Durchſchnitt von 28 37 gegen das Vorjahr mehr 1,05 M wird in hervorragendem Maße walten zu laſſen Es wurden
Für das kommende Jahr ſollen den Wittwen 30 den Waiſen alle Sammlungen Muſeen und Sehens würdigkeiten zugänglich
20 M gewährt werden Nach Bericht der Reviſionskommiſſio
wird Entlaſtung ertheilt und darauf erfolgt die Wiederwahl der ſliterariſche bezügliche Werke zu Geſchenken an hervorragende Theil
Kommiſſion

Nach halbſtündiger Pauſe wird über zwei Anträge des Central das Miniſterium für öffentliche Arbeiten haben reiche Mittel zu
vorſtandes debattirt und beſchloſſen

Ein Mitglied das im Laufe des Geſchäftsjahres ſeinen Jntendantur der kgl Schauſpiele hat für jeden Abend der Kongreß
Zweigverein wechſelt ſoll in dem Vereine gezählt werden in woche eine Anzahl Billets zur Verfügung geſtellt Seitens der
welchem daſſelbe ſeinen Beitrag geleiſtet hat, und

Der Beitrag iſt in einer Summe bis ſpäteſtens 31 Mai zu franzöſiſchen Bädeker erhalten
zahlen dem verziehenden Mitgliede wird eine Quittung über
gezahlte Beiträge gegeben

Vorſchläge zur gedeihlichen Weiterentwickelung des Vereins er
folgen ſodann als arbeitsfähigen Pfleglingen Stellen nachweiſen
Vertrieb von Jugendſchriften Gevatterkarten c

Als Ort für die Generalverſammlung des nächſten Jahres wird
Nordhauſen gewählt und hierauf die Verſammlung mit Geſang
beſchloſſen

Um 4 Uhr fand im prächtig mit Grün und Fahnen und der
Büſte des Kaiſers geſchmückten Saole der Tonhalle das Feſt
mahl unter zahlreicher Betheiligung hieſiger Bürger ſtatt Die
Speiſenkarte zeigte für alle Speiſen deutſche Bezeichnungen ebenſo

die Weinkarte Ernſte und launige Tiſchreden wechſelnd mit Vor
trägen der hieſigen Kapelle erhöhten die frohe Stimmung an der

Von den Trinkſprüchen wollen wir nur folgende er
wähnen Auf Se Maj den Kaiſer Bürgermeiſter Blüth gen
auf die Behörden und Bürgerſchaft Schönebecks Red Schön
feldt Quedlinburg auf die Gäſte Dr Boden Stabsarzt auf
die Centralvorſtände Kantor Holtz auf die Vereine Dr Hüben

Tafel

thal hier
Einen hohen Genuß bot die Aufführung des Oratoriums
Die Schöpfung von Haydn welche vom Schönebecker Geſang

verein unter Leitung des Hrn Muſikdirektor Palme Magdeburg Zucker matt
veranſtaltet um 7 Uhr im Stadtpark begann und den Tag würdig Jan 51,50 pr Jan April 52,25

Die Ausführung der Solopartieen lag in bewährtenHänden es ſang Fräulein Kath S neihere Deſan Hofopern Rohzucker 15 Centrifugal Cuba Flau
ſänger Nöldeche n Braunſchweig und Konzertſänger Trauter

beſchloß

mann Leipzig ebenſo wurden die Chorgeſänge gut durchgeführt
die orcheſtrale Begleitung durch die Kapelle des Jnf Reg Nr 66 n
war vorzüglich Allgemeiner Beifall lohnte die Sängerinnen und ſehr feſt 950 Sack Oiverſe fanden Nehmer

Sänger

Nachdem am Montag eine zwangloſe Zuſammenkunft im
wurde der Dritte JnterReichstagsgebäude ſtattgefunden

rfolge verdanke er in erſter im Sitzungsſaal des Reichstags eröffnet e begrüßte
er rührigen Thätigkeit der Lehrer wenngleich nicht ge Kultusminiſter v Goßler in

leugnet werden kann daß in einzelnen Zweigvereinen von Vereins franzöſiſcher verhandelt die Verſammlung im Namen der preu

e Es iſt aber erforderlich ßiſchen Regierungdie Laſt dereVereinsarbeit nicht auf einzelne Schultern zu legen druck machte gipfelte in dem Saße daß es das ſchöne Vorrecht
So lange unſere Wittwen auf t e ſei die verſchiedenen Zweige der einzel

eine Penſion von 250 M angewieſen ſind iſt es Pflicht jedes nen Wiſſenſchaften in

eutſcher Sprache ſonſt wird in

Seine kernige Rede die überall tiefen Ein

ruchtbare Wechſelbeziehung zu bringen und
die Zerſplitterung der J r zu verhüten Das be

eiden vorangegangeneu internationalen

Räth von Dechen Ober Berghauptmann aus Bonn

geweſenen verſtorbenen Kory

lt Der Präſident des ger Kongreſſes Profeſſor Capellini
ank des Kongreſſes aus der ſodann im

damen der deutſchen Gelehrten vom Geh Bergrath Profeſſor

400 Theilnehmer aus allen Theilen Europas ſowie auch aus

n gemacht von ſeiten des Kultusminiſteriums ſind ſehr werthvolle

nehmer des Kongreſſes dargeboten das Finanzminiſterinm und

freien Fahrten auf Eiſenbahnen c bewilligt und auch die General

Kongreßleitung hat endlich jeder Theilnehmer einen gebundenen

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
28 Sept 29 SeptGranulated s M 2 MKryſtallzucker I 29,75 eKryſtallzucker II 2 2 4Kornzucker 96 24,60 25,10 24,60 25,10

Kornzucker 95 a 2 nKornz Rend 88 23,30 23,70 238,20 23,70
Nachprod 88 92 S 2 2do Rend 75 19,50 20,80 109,50 20,70

Tendenz am 29 Sept unverändert feſt

28 Sept 29 Septffein Brodraffinade h Sfein Brodraffinade 32,00 32,75
Brod Melis S e 4Gem Raffinade 30,00 30,50 29,75 30,50
Gem Melts I 29,00 29,25 29,00

Tendenz am 29 Sept Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 29 Sept Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 44,50 Weißer
Nr 3 pr 100 kg pr Sept 48,25 pr Okt 51,30 pr Okt

London 29 Sept Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüben

New York 28 Sept Telegr Falr refining Muscovades 5,30
Kaffee

Bremen 28 Sept Bericht von Eduard Meyer Comp Kaffee
Hamburg 29 Sept Telegr Kaffee feſt aber ruhig Umſatz 2000 Sack
New York 28 Sept Telegr Fair Rio 8,30

Spiritus

49,00 M Loco in Faß pr dieſen Mon 39,9 40,3 bis bez pr Sept
Oftt 39 40,3 bis bez pr Okt Nov 39,9 40,3 bis M bez pr Nov
Dez 39,9 9,8 40,3 bez pr Dez Jan 89,9 10,3 pr Jan Febr 40,2 40,5
pr Febr März 40,5 40,8 pr März April bez per April Mai 41
41,7 dis bez per MaiJunt 41,5 41,9 bis bez Spiritus pr 100 Lit
à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 39,8 bis bez ab Speicher
bez per Aug Sept bez

Magdeburg 29 Sept Kartofſelſpiritus für 10,000 LiterProz loco
ohne Faß 39,90 40,40 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdebdurg 29 Sept Hermann Walther Kartoffelſpirttus
ſtill Loco ohne Faß 39,90 40,10 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde M nom Sept M nom Okt 42,6 M nom Nov
41,30 M nom Dez 41,10 M nom Jan 41,10 M nom Febr 41,50 M
nom März 42,00 M nom April 42,60 M nom Mai 48,00 M nom
für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus geſchäfts os

Leipzig 29 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 39,60 M Gd
Sehr gewichen

Danzig 29 Sept Telegr Pr 10,000 LiterProz loco 39,50
Königsberg 29 Sept Telegr Pr 100 Liter 100 Proz loco 39,75

pr Sept Okt 39,50 pr Frühj 41,00
Breslau 29 Sept Lelegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept Okt

39,20 pr Nov Dez 38,80 pr April Mai 40,00
Stettin 29 Sept Telegr Höher loco 39,50 pr Sept Okt

39,3 pr Nov Dez 39,50 vr April Mai 41,20
Poſen 29 Sept Telegr Loco ohne Faß 88,00 pr Sept 38,40 pr

5 38,20 pr Nov Dez 37,80 pr April Mal 39,70 M Gekündigt Lit
öher

Hamburg 29 Sept Telegr Behauptet pr Sept Okt 30 Br
pr Okt Nov 301 Br pr Nov Dez 80 Br pr April Mat 30 Br

Paris 29 Sept Telegr Ruhig pr Sept 17,25 pr Okt 48,00
pr Nov Dez 48,50 pr Jan April 50,00

Petrolenm
Berlin 29 Sept Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard whlite per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine matt Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M Loco 23,70 bez per dieſen Monat 23,3 23,4 per
Sept Okt 23,3 23,4 per Okt Nov 23,3 23,4 per Nov Dez per
Dez Jan per Jan Febr per Febr März perMarz April per April Mai MStettin 29 Sept Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Targ
Caſſa 7,80 MBremen 29 Sept Telegr Schlußbertcht Standard whlte loco
7,50 bez Ruhig

Hämburg 29 Sept Telegr Standard whtte loco 7,75 Gr 7,70
Gd ver Sept 7,65 Gd per Okt Dez 7,70 Gd Feſt

Antwerpen 29 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirt Type wetß
r 188/ Br per Okt bez 18774 Br per Okt Dez bez

1 r FeſtNew York 28 Sept Telegr Raffintrtes Petroleum 709 Abel Teſt
in ne 8 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohes Petroleum
in NewYork 727, do Pipe line Certificates 1 D 1 C

Leipziger Börſe vom 29 September

Berlin 29 Sept Amtl Feſtſt Spixitus pr 100 Vit à 100 Proz
10,000 Proz Termine feſter Gekündigt 10,000 Liter Kündigungspreis

en 2

z Kgi Sächſ M ſ Kal Sächſ Thlran e3 O renteubr3 do 00 87258 Mansſ w 1633 10 00 bö
3 do 500 87,25 G 7 4 doung l ar3 Staatsanl 1855 100 94,15 G an e
Div n W 500 Halleſche Sirahen Kor dooroo Altenburg 50 alleſche Straßen B 107u Auſſg zept tz 5 25675 G 14 Lpz Malzf Schteud 215,00

7 u 80 g 113,90 8 v Gasgel l Lpe 1385052 Bu chttehrad it J 1 Le 7 gelleecief adee c

Duett n e 3 geg 85 es FranzJol B i do St Prior 201,00
Eiſenb St P kl

g r 191,00 P e Ausl Eiſ P Obl
ux O e 2do B AuſſigTepli 102,252 eeeckeBank u Cred Akt 4 do do Gold 97,00 Gh Aug D Cr W r oo t arebri le W

71 Dresdener Bank 124,00 S 5 do 1872 82 256
7 Leipziger Bank 134,10 bz G u do Gold 104,30
s d ſener o Dux Boden bach 82,3069 do Disk Geſellſch 99,40 G 5 do Em 1871 82 10 G
d Sächſ Bank 112,508 565 do 16741105,50 P

er Bank neue 12 n Graäzegöſaher
Zw 88 do Em v 1871 u 72 79,75Jnd Akt Pr und 5 KaſchauOderberg 80,10 G

Stamm Prior 4 Prag Dux Gold 94,90 P18 Cröllw Papterfabr 198,00 5 o Gold 105,50 V7 5 do Schuldverſchr 103,00 5 PragTurnau 90,00 G
DörjitewitzRattm 117,75 P

z S dinmäniſche StaatsRente 6 102,75 bz Akti Bresl Schw Frb B 101,25 bzG Berliner Bock BrarBerliner Vörfſe 29 September do fund do 5 9u88 W v 110,00 bzB gönnen d z ars s do e Sawarzt 22
Preuß u Deutſche Fonds do amort do 5 91,90 bz Berimer Kaßf u n 4 18750 do VI 101,50 G do Große Pferdebahn 4 218,50 bz

Ruſ konſ Anl 1870 5 do Bls Feſſe t 14160 d do VII 101,25 bzG do Allgem Omnibus 4 172,10 bzGDeutſche Reichs Anleihe 4 104,20 bz Ruſſ konſ Anl 1872 93,62 bz z Mete ſchaft 4 10560 alleSorau v St g ar 101,75 bzG Eckert Maſchinenfabrik 4 120,00 bzG
Preuß konſol Staats Anl 4 103,29 bzG do 77 Pfd St à 20 5 Börſeng 2 iſſ Tat z 100766 G Nagdeb Halberſt de 1865 4 101,25 63 G Anhalter Maſchinen 00 Gdo do do 4 103,30 bzG do 80 Pfd St à 20 4 80,20 bz Vörſen Handels Vertehr 2 125 75 6 do 1873 4 101,25 bzG Bresl Waggon Fabr Linke 4 115,00 G
do do do 3 99,90 bz do 84 Pfd St 220 5 2 Braunſchweig v t 1060238 do Leipzig a 4 104,50 G alleſche Maſchtnen Fabrik 4 225,00 GStaatsSchuldſcheine 3 99,90 do Hrient Anleihe 5 929 40 v x eiger Kredit 108 20 do do B 4 101,40 G ächſiſche Maſch Hartmann 4 122,00 G

Staats Pr Anleihe 1855 3 136,50 bz do do 5 Bremer Bank e 107 50 6 do Wittenberge 3 87,00 G O Stickmaſ Fabri 4 123,00 BBerl Siadt Obligation 101,89 bzG do Pr Anl 1864 5 138,25 bz Sreeigner Viatonto Friedig 8380 656 MatinzLudw gar konv 4 100,50 G Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 74,10 G

vte ebcee aut he e ee ete 3 e tuſſ r 7Landſchaftüche Central 101 o0 z Ruſſiſch Polniſche Schaz Zoburger Kredit an Niederſchl Mrk 301,00 Dochumer Gußſtühl 12850 h
oſenſche neue 100,80 b Schwed Staats Anleihe 1875 408,80 Daher Wer 5,25 c SOerſchteſ gar Lit B 97 50 b Kölner Bergwert 4 70 G
ächſiſche 101,90 bz do Hypoth Pfandor de er Ig t 10750 6 do 49 gar Lit I 4 101,25 bzG Donnersmarckhütte 4 33,75 BRenten Brieſe do do d Heſſaner an en 128506 do Em v 73 4 101,80 bz Dortm Unton St Pr Lit A 6 655,25 bzGPommerſche 4 101,80 B Ungar Gömörer Pfandbr 5 z Dre Deutſche Bank r 4 145 406 do do 79 a 104,30 bzG Dortm Bergbau Lit A 4 25,00 GPoenhe n iol s0 s do Gold Rente 14 179 o de Genoſſe chaft 5 132 50 do do 80 4 101,30 G elſenkirchen Bergwerk 4 110,25 GPreiſe 1012063 do do mittel 4 do Hy e Verlin so 52 25 6 Rechte Oder Ufer 4 101,25 G Harpener Bergwerk 4 77,50 Bha on do Gold Jnveſt Anleihe 5 W el e 4803 91 Rheiniſche III E 101,40 bz Je Shamrock 4 95,75 bzBSchleſiſche 4 102,20636 do Papier Rente 5 I ſo e Disto nkor Ronne o 4160,00 b Thüringer J Serie 4 101,25 G örder Bergwer t 4 23,00
Bad Prhägethe dec Siendabn n e Dresden Se h r S San an ieg e ütte l 2do 35 Fi Obligationen Jn u ansl Eiſenbahn St EffektenMaklerbant 100,75 6 W e 7732Bayer Prämien Anleihe 4 131,80 B n St Akti Gerager Bank 4 90 10 b Albrechtsbahn gar 5 80,30 bzG M e b ieſbau Zug d 13 53
Brannſchw 20 Thir Looſe 9440 St Prior Aktien Getreide Maklerbani 1 1065,50 G BSöhmiſche Nordd Gold 4 97,00 b e a vBremer Anleihe Zu 97,25 6 AachenMaſtricht 4 52 ,50 Gothaer Zettelbant 4 10925 EsalathurnAgram Geoldpr A 2 95,90 d Orpein C v rKölnMind Pr Sch 3 125,20 bzB Zuſg Zwus 227,25 63 annöverſche Bank 4 113,10 G Duyx Bodenbach I 5 31,80 B ung ent aHamburger Staatsrente i 97,60 b Berlin Dresden 4 önigsberger Vereinsbank 4 101,00 G o I 5 104,60 G i S r BraumunalenHiennger Locſe n Vohmiche Weſthahn 5 11500 e Landwirthſchaftliche Vant 1 Dux Brag r 106,00 8 ich Thur Zrauntehlen 4 201Oidenburger 40 Thlr Looſe 3 151,50 B uſchtehrader Lit B 4 78,25 d Leipziger Kredit 4 170,75 G Galg KeriLudwigsbahn 4 80,30 G S t C do St Prior 5 T
Sachſiſche Staats Anleihe 4 102,75 z DortmundGron Enſchede 4 59,79 ba do Diskonto 4 99,90 bzG KaſchauOderberg 30,10 bzG Pelce cue
d ente 57200 e t e e Sein wen t do God 5 9h eſhe Zig atte ealizier Karl Ludwig deb ankVerein Kronprinz Pr 113,20Jn und ausländiſche Gottharddahn w 104,60 B Waggauraer 112,10 G ber eeech e Forbisdor Zucker gaprik 2 105,79 G

Hypotheken Pfaudbriefe talieniſche Mittelmeer E B 4 108,50 bzG 6 350 75 Glauzig ZuckerFabrik 4 77,10 bMaklerbant 107,50 bzG Oeſterr Franz Stb alte 3 3099,75 bz Deſſauer Gas 4199,50AnhaltDeſſauer Pfandbriefe 5 100,90 8ronprinz Rudolfhahn 5 b Ffeininger Kredit 90,50 do do Se be Deagbebing dlgemn Gas 4 180790Deutſche Hyp Bant Berlin 4 99,75 B Ludwigshafen Bexbach 4 213,75 de Nationalbant f Deutſchland 4 88,25 bzG do Ergz Netz nene 5 382 50 vzG Eröllwi g 9 gem Gas 4 1139,90 B
do do Meiningen 4106,00 bz6 arg er 4 101,50 b FKorddtſch Grund Kreditbank 4 39,00 G do Got r 4 98,70 b röllwitzer Papier Fabrik 4 188,00 BGothaer Präm Pfdor 1 abg 98 25 d WariendurgMiawta 68 Heſterreichtſche KreditAnſtalt 1450,50 z Oeſterr Nordweſibahn 5 60 bz6 Fuenvurger tundo do II abg 96,00 etlenb W 4 181,20b3 Frenß Selar grern Anſan 4 108508 do 1874r Gold Pr 100,206 erSveln S b

do III rzh à 110 abg 9130 z Niederſchle i Martiſch gar 4 100,20 G do Centralbodenkredtit 4 128,60 bz G Pilſen Prieſen e fr 71,606 r nundo V ab à 110 abg 8 91,25 b NordhäuiſenErfurter do Hyp Aktienbant 495,25 do da Bahn Lomb 807 50 e wo C Sut gnmt 2 188,9b8
do v do abg 85 40 656 do St Akt abgeſt 447,09 bzG do Woher 111,00 do Hblig 5 103,30 6 7 h Sumnt 2 1223amib Hyp BankPfandbr 4 95,28 d Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5 ReichsbantAntheile 140,90 B Ungar Gal Nordoſtkahn 5 78,40 G hen

ér Bodentr H Pfob unſeb 5 110 do e 4253,60 bzB Ruſſ Bank f ausw Hankel 4 75 ,80 bz do do Gold 5 102,00 b L Hendel Bergw Obl 102 80 G
do Eer r 3 1060730 Oſtpreußiſche Südbahn 9940 v ESachſiſche Bant 1 117,606 do Oſtbahn 1 5 7880 b Wechſelkurs
do 100,00 b do do ult 4 100,10bz S 20 BankVerein 4 87,30 G do do II 5 1101,10bzG Amſterdam 100 8 T 168,20 bPreuß Eentd untindb 5 Raavedenburg 36 d Shleſ cher Bant Verein 4102,90 3 ChartowAzow 5 99,80 BDriſſel u niw 100 r 8 T 80,10

do do 160 az 5 162 80 e KRuſſiſche St gar Ko 125 5 a d ESuddeutſcher Vodentredit 4186,50 6 Fwangor Hombrowo 4 90,96 b36 London 1 Lſtrl 8 T 20 6do do 100 raz 101206 do Südiveſtbahn 5 KWeimariſche Bank 471,00 b roße Ruſſiſche 71,80 G Paris 100 fr 8 T bWwe v 100 Kvdins wotog em 8323 Deſtſaltſche Bann 1ö8,106 Sen zſiert W 100 8 T 101 28 b5

o EGmn osco Nu 198d pat V 10728 See Eiſeubahutzrior Aktien e e e redo do V 4 10000 6 Sohweiz Uniondahn a 65,80 b und Obligatiouen RyjaſchkMorczansk 5 98,00 b BaukDiskontoSüdd Boden Kredit 4 101,50 e e gar z G es Mark u A 3 9 e 01,20 t Berlin 42/0 Lombard Amſterdam 2/,Kuſſ Bodentredit Pfandbr 5 v09,90 d ar St CLomb 4 ä e z v 162239 Ruſſ NikolaiObligation 4 Brüſſel 31 London 2 Paris 3 Peters
do Centralbodentred Pfob 8226 8 arſchau Wien ß d VII konv 101,25 SchujaJvanowo 98,90 b burg 6 Wien 4Werravahn a 89,006 o do X 5 101,90 G ſCTranstautaſiſche 8 62,80 bAusl Staats u Comm Pap StammPrioritätsAktien a un ehe Wuahilawias dar Gold Silber und Banluoteutalienlſche Reute 5 94,5063 Berlin Dresden 5468,70 b ein gar 2 c Warſchau Wien 27 toten 333derte Lohier Kteite h 8390 Diertenbetg a 9 ehe San u e do 37,50 b Sugliſche wankuoten 20e be z henen s a n w a garskoeSelo 72,70 b De r t8 9 J 4 7 7a e ne Sübbahn 5 8 neten Se D 4 102,50 bzB JnduſtriePapiere Jmperials 1656
n n e S e gen un Bee Herein ehe tent n e ſchw 104 ner Brauere oli erreichiſche Banknoten1864er Looſe 200,50 WeimarGera 64,00 b Sresi Schw gjrb a 101,25 h do Untondrauerei 4 114,25 Reihe Veluecen J
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Saale Zeitung e Disenbahn Fahrplan für das Winterhalbjahr 188586 Gulg vom 1 Oktober ab

rreeeeeeeeeeeeeeeeeceececech
1 Halle Berün Berlin Halle Halle Aschersl Halberst Halberst AscherslI HalleVormittags Nachmittags Vormittags Nachwittags Vormittags Nachm Vormittags rerC P 5 F IF P D 0 G Pr 8 P r o I r o P P P r P P P I r G P P I P P2 4 1 1 14 3 14 181 41 41 4 174 1 174 1214 41 31 8 3 l1 a 1414 41 4 1 1 3 14v Halle 351 25 111 0 0 39 0 15 v Berlin 50 40 123 30 30 40 0 11 0 v Halle 7 11 35 5 0 25 v Löähne 45 24Hohbenth 40 I11 16 2 161 6 16 Lueceknw 1 2851 66 3 19 55 12 Trotha 20 11 46 3 18 6 14 87 v Braunschw 2T7 48 t 853 48 33Landsbg 50 111 27 27 27 33, Jüterbog 27 461 24 38 20 4 132 Telcha 27 I 25 21 44 v Hüldeeheim 1510 50 50 6Brehna 59 1I11 37 23 37 37 40 Zahna T7 55 59 54 2 Wallwitz 38 11 59 36 331 53 v Vienenburg 25 10 12 575 11 45Roitzsch 6 I11 45 45 45 46, Wittenb 14 10 181 23 4 11 7 13 36 4 Nauendorf 6838 48 12 7 46 43 10 2 v Wernigerode 20 15 12 55 32 55in Bitterfeld 7 16 1I11 56 566 12 6 551 9 54 Bergwitz 27 83 391 27 23 Domnitz z Z3 54 50 10 9 Fon Halberstadt5 25 28 10 18 6 6 18 8 55n Leipz2 20 11 6 301 110 23, Gräfenh 44 59 44 58 2 Könnern 9 112 21 8 3 10 19 von Thale 735 45 0 10 0Dessau 13 10 1 10 1 I 6 10 7 10 10 5 Brgkmn 53 9 531 31 Bolleben üleee 26 12 37 31 22 10 37 von h 40 10 30 1716 29 7v Bittertf 16 8 25 59 12 4 3 116 190 5 110 i Bitterfeld 6 10 551 23 47 6 10 13 2 Sandersleben von von 12 50 54 7 von Suderode 72 351Brgkmn 42 12 22 30 23 v Dess an 7 151 7 7 26 44 44 10 6 10 in Aschersleben 15 50 52 2 8 53 11 3 von Ballenstedtls 25 251 20 106 13 sGräfenh 35 52 1132 32 411 33 Leipz 6 8 54 1 56 56 52 46 9 n Köthen 40 50 11 20 17 20 10 15 von Frose 8 231127 52 0 39

Bergwitz 9 112 50 4 1 561 v Bittorfeld 20 15 11 1 45 58 4 58 8 16 10 19 3 in Frose 258 2 10 7 17 25 8 1811 25 v Köthen an 54 54 49 12 58 7 3Wittenb 59 28 10 43 1 12 23 4 8 12 110 43 Roitzsch 33 251 20 9 65 9 26 3 in Ballenstedt 42 42 11 40 581 0 Aschersleben 6 23 27 11 27 h 58Zahna 13 45 31 43 33 110 57 Brehna T 42 32 10 5 16 5 16 33 3 in Suderode 12 17 431 Sandersleben 41 44 11 45 30 33 10 12Jüterbog 37 10 19 11 23 7 24 45 12 471 23 Landsbg 54 41 23 5 24 24 411 53 in Wegeleben 57 10 36 44 57 42 11 53 u Belleben 53 55 11 58 427 an
Lueknw 53 10 42 11 59 30 491 36 10 10 11 38, Hohenth 3 49 33 32 32 49 3 in Thale 351 12 0 0 10 10 0 Könnern 10 12 12 19 1 59in Berlin 45112 10 12 30 45 7 1ols 5511 4 10 5012 28 in Halle 20 10 3 11 31 50 45 45 8 10 53 21 in Haiberstadt 9 10 47 64 9 0 12 4 Domnits 231 12 31 14

Retourbillets 2 Tage und zu allen Zügen mit betr Wagenklasse gültig Sonnabends gelöst 3 Tage gültig früh Woernigereode 33 11 49 52 z T Nauendorf 33 81 T
An Sonn und Feiertagen werden sog Sonntags Billets II u III Cl im Verkehr mit sämmtlichen Berlin Anhalter Statione t m i 51 5 l T en 3 2 32 7ausgegeben Dieselben sind nur für Personenzüge und am Ausgabetage gültig wen vo 17 e 7 2 7 Trotha Fkolail Das 37 T

Lhne 151 321 lin Halle 7 10 3 16 558 50Retourbillets 2 Tage gältig zu allen Zügen Sonnabends Wöät 2 Tage

Magdeburg HalleHalle Masdeburs, Haſie Guben Guben HaſſoVormittags Nachmittags Vormittags NachmittagsF F F I P Sen ſ F F P P I P T F F F F F F Vorm Nachm Vorm Nachma uu a 4 S 4 4 18 183 24 3 24 144 8 4 I 4 I 1 G P S F P P J Gv Halle 19 51 10 5511 31 24 10 50 33 10 30 12 5 v Köln 0 1140 35 12 o 5 2414 24 1 324Niemberg T7 3410 7 11 111 39 29 6 4851 12 27 Hannover 35 0 I11 171 30 6 10 6 19 von Halle 57 83 7 25 von Breslau o s6ſ1o s
Stumsdorf 1144 10 19 11 235 60 45 6 171 591 I12 42 Hamburg 1130 10 465 1110 20 10 20 11 801 3 n Poeissen 8 43 35 Sorau 54 50 8Weissand 11 5310 2911 8351 59 57 26 9 12 56 Bremen 100 5 00 10 30 12 55 8 42 KReussen S8 16 51 42 Posen 12 5710 26 3 5in Köthen 83 4 10 42 11 4713 4 2 11 11 38 22 11 4 18an Magdeburg 451 4011 5 20 25 80 45 0 11 55 Klitsehmar S8 25 0 52 Guben 1T40 5 5a Bernburg 18 11 571 2168 53 53 53 461 45 Buekau 46 t I 26 87 511 12 3 Delitzseh 89 183 6 Kottbus S8 38 10 2Dessau 15 11 291 0 50 44 Westerhüsen T7Te 55 11 19 351 46 0 12 14 Hilenburg 31 20 51 47 Finsterwalde 10 49 7 11 5v Köthen 551 6 10 471 12 6 15 20 44 25 11 5 in Sehönebeck 6 2 5 11 29 1 45 41 56 7 10 19 12 26 n Torgau 48 58 27 41 Dobrilugk 26 10 11 27 11 8Grizehne 30 32 11 221 44 2 13 56 v Stassfurt an 46 10 21 46 46 6 151 10 2 Falkenberg 10 20 49 10 11 von Breslau an 10 56 10 15 12 3in Sohönebeck 49 46 11 411 12 37 2 23 3110 15 11 39 v Sehönebeck 5 8 11 33 48 48 1 12 2012 30 nach Kobifurtj I0 s 666 Kohlturt 85 20
n Stassfurt 18 10 36 12 561 12 56 43 48 8 48 GSrizehne 17 28 11 55 9 58 5 25 833 12 54 in Breslau 0 10 50 von Falkenberg 25 10 42 56 12 1v Sehönebeck 51 47 11 441 12 38 4 80 34 10 17 11 400 in Köthen 41 4 12 26 43 21 59 5 10 0 85 von Dobrilngk I1 17 29 11 28 Torgau 59 11 11 22 an
Westerhüsen 3 111 55 42 46 5 v Dessau an T7 45 11 51 36 36 6 33 11 34 onFinsterwalde 28 11 35 44 11 51 Eilenburg 54 11 55 591Buckau 12 12 4 52 7 5510 381 Bernburg 491 4910 35 12 25 421 381 n Kottbus 7 12 37 43 an Delitaseh 27 13 29 311in Magdeburg 18 5 3 101 12 57 25 0 0 10 45 12 0 F Köthen 428 9 12 84 23 3 1010 1 41 Guben 55 46 399 Kllitschmar 38 12 40 421
Bremen 40 401 2610 4a5 18 Weissand 8 14 23 12 48 56 17 241 58 Posen 12 5011 101 Reussen 48 12 51 52Hamburg 14 8810 22 46 5 151 5 151 Stumsdorf 59 8 24 34 12 585 41 28 341 11 Sorau 16 wo Peissen zHannover 11 26 13 101 53 571 10 48 45 211 Niemberg 8 36 46 10 49 40 46 26 Breslau 3 10 50 in Halle 4 6 5Köln 351 351 401 10 50 401 n Halle 218 5210 2 26 l 3 56 1 10 41 45 Retourbillets 2 Tage gültig und für alle Züge Sonnabends gelöst 3 Tage

Retourbillets 2 Tage zu allen Zügen mit betreffender Wagenklasse gültig Sonnabend gelöst 3 Tage gältig

h

Halle Gerstungen Gerstungen HalleVormittags Nachmittags Vormittags NachmittagsG P S P S B P P P C C P P P P P 8 S P P4 14 13 13 1224 14 14 14 2 I 14 14 14 24 13 2 13 154 14v Halle S 40 45 10 15 11 381 5 8 40 11 9 v Cassel 10 6 221 50 18 9 00Ammendorf 51 110 25 16 18 501 Frankfurt 451 20 35 12 40 10 5Merseburg S 5 0 10 38 11 561 23 30 32 10 3 11 18 Bebra 11 46 S 6 I10 37 12 43 31 0 45in Corbetha 19 11 10 51 12 8 44 46 10 17 11 29 Herlesbausen 56j I11 30 54 40n Leipzig 38 132 37 12 37 2 49 10 291 in Eisenach 12 441 1s I11 48 38 5 26 5 12 10 00v Corbetha 2 26 18 10 59 12 9 54 56 10 24 11 38 von Eisenach 12 541 30 2210 40 12 00 48 34 49 5
im Weissenfels 39 29 11 1212 20 8 9 10 37 11 49 in Fröttstedt 1 52 11 19 12 31 20 45n Zeitz 0 12 30 12 30 48 110 47 v Priedrichr an 48 132 24 14 env Weissenfels 47 31 11 17 12 23 14 7 15 10 43 11 53 v Fröttstedt 3 55 11 21 12 34 25 49Naumburg u 123 48 11 40 12 38 388 37 11 2 12 8 in Gotha 30 18 10 11 40 12 50 27 7 383 7Kö sen 25 11 52 12 461 51 49 11 151 v Ohrdruf an 68 34 12 42 s 18in Gr Heringenj 34 4 12 1 12 531 1 58 11 221 AMünbaus 4 51 12 30 12 30 42 42 4
n Jona 58 9 9 9 15 9 Gotha 321 229 14 11 44 12 55 30 6 10 43 13Straussfurt 461 12 15 4 131 13 0 in Neudietendorfſ 49 46 38 12 14 14 46 26 3 42v är Heringenn so 6 12 5 12 551 7 2 11 261 v s an 20 129 6113 18 80Stadtsulza 46 12 11 16 9 11 33 v Neuäietendorf 51 49 37 12 18 1 19 48 6 31 6 46Apolda 50 10 27 12 31 16 23 35 41 8 30 11 51 12 44 in Erfurt 5 8 53 12 42 36 3 45 26 10 9in Weimar 35 37 45 12 52 33 55 6 55 12 12 2 v Nordhaus an 48 151 15 5 11 21n Jena 3 10 46 10 46 47 47 von Erfurt 9 0 14 10 0 12 47 45 6 49 33 10 50v Weimar 45 42 4812 58 35 8 5 11 59 12 14 3 Vieselbach 4 12 28 10 12 3 58 46 11 12v Vieselbach 11 3 a 161 J 32 33 17 12 32 lin Weimar 37 32 50 10 32 28 20 33 15 8 11 43in Erfurt 25 9 15 10 11 27 59 451 45 9 28 12 43 26 v Jena an 36 12 44 12 44 4 38 38n Nordhaus 17 10 17 10 17 4 4 53 r an Von Weimar 381 35 54 10 36 31 25 3 34 17 12 11 55v Erfurt 25 22 10 15 36 3 50 54 38581 30 Apolda 32 57 0 21 10 59 58 52 54 37 37 12 26in Neudietendorf 48 43 10 30 57 18 4 151 6 15 58 46 GSulza 15 36 11 14 an 9 S 52 ann Suhl 10 10 40 10 40 32 32 25 5 in Grosshering 20 41 11 181 14 9 52 57v Neudietendorff 51 48 10 32 3 38 4 181 20 10 2 I1448 v Straussfurt an 33 10 58 e 7 7 9 9in Gotha 20 10 10 10 51 22 57 48 43 10 27 23 8 9ena an 48 11 111 1 1 43 hn Mühlhaus 10 59 10 59 9 9 55 Grosshering 65 24 46 11 22 20 10 54 2 Sum Ohrdruf 20 828 5 5 5 15 Kösen 35 58 11 33531 383 19 185v Jotha 25 10 15 10 53 27 0 52 4810 32 10 Naumburg 29 50 13 11 47 48 29 10 27in Fröttstedt 44 10 32 458 11 2 10 466 in Weiseenfels 44 8 32 12 4 7 44 25 451n Friedrich 50 10 40 49 10 10 54 v Zeitz an 5 10 45 1 1 4v Fröttst roda 47 10 34 451 5 13 4 10 4851 von Weissenfels 451 6 14 37 12 11 14 46 27 51in Pisenach 22 10 59 11 23 10 30 46 27 11 15 39 in Corbetha e 27 51 12 24 27 57 38 10 4

v Eisenach 35 11 8 11 33 20 40 35 47 v Leipzig an 12 36 151 11 10 471 38 38 41 10 11Hoerleshausen 54 11 25 38 èT7 51 S ron Corbetha 1 30 58 12 31 35 3 45 10 16in Bebra 45 12 13 12 22 45 28 37 40 Werseburg 13 46 10 15 12 47 52 5 16 56 10 33v Frankfurt 12 45 6 35 0 10 0 151 a S c 30 Ammendorf 57 10 28 00 5 10 46 2Cassel 44 8 8 34 34 10 21 55 in Halle 281 6 10 38 9 15 33 11 10 56 1Sonn und Festtags werden im Verkehr mit Thüringer Stationen sog Sonntag Billets zum einfachen Fahrpreise ausgegeben welche
nur am Ausgabetage und nur zu Personenzügen Gültigkeit haben Falrtunterbrechung nicht gestattet Retourbillets immer 3 Tago giltig
Iei Schnellzügen ist auf ein Retourbillet 1 Billet IV KI zuzulösen

Halle Leipzig dJFormimege ſ Nachwitiags Halle Nordhausen Kassel Kassel Nordhausen Halle
P P o L P P L P P L P s L P P P Seh L Pi 3 4 1 I I I 24 Verwittags Nachmittags Vormittags Nachmvon Halle 57 20 30 2510 1211 30 40 20 8 6 15 7 15 8 10 47 11 P P P S P B P P C P P P PDieskau 331 38 111 453 33 28 111 13 m e 4 I I 14 14 13 14Gröbers 18 44 49 10 29 11 54 58 3 44 39 33 23 111 24 v Halle 10 0 11 43 05 50 30 10 37 v Frankf p 10 55 11 10 12 0 45Sehkeuditz 351 6 5 10 42 12 10 2 13 4 55 47 34 111 40 Sohlettau d 14 15 4 44 v Kassel 232 44 45 10 50 20 35Lützschena j 11 16 12 21 20 4 76 111 51 n Teutsehenth 40 26 30 17 57 v Frankfurt 20 35 35Wahren 191 24 12 290 4 19 14 111 59 0b Röbl 65 58 39 12 12 44 68010 111 v Göttingen 2A4 10 40 9 15 45 48in Leipzig 0 31 5 3611 0 12 41 23 35 31 46 26 6 52 11 26 12 11 n Querfurt 25 44 12 351 28 v Eichenberg 24 55 9 12 18 3251 57Dresden 331 10 44 341 251 24 12 30 12 30 in S 3 251 11 s v Leineſfeläe 23 47 5 14 6 38Hof 10 1901 491 6 101 l s 581 3 291 v Eisleben 15 10 1 12 27 86 51 10 32 11 24 in Nordhaus 9 51 10 11 2 17 6 51 31

7 T KRiäestedt 41 10 26 35 16 10 57 v Northeim an 110 19 57 57Leipzig Halle Sangerh e 1 5 I 13 3 Erfurt 09 39 12 48 4 25 4 25n Artern 7 11 1 16 V Nordhausen 20 5 14 59 10 26 2 283 57 7Vormittags Nachmittags v Walbausen 4 11 4 5 40 11 851 v Heringen 32 1721 10 38 2 85 IusL P P L P P L P Seh P P L P P L P P L P C L P Rossla 20 11 18 20 19 58 11 481 Rossla 501 85 10 58 2 55 21 194 3 4 4 24 13 15 3 1424 I4 24 I 24 1 24 Heringen 42 11 36 37 21 12 4 Wallhausen 5 51 11 12 9 86von Hof 12 20 351 351 T 5 10 35 301 26 35 in Nordbausen 53 11 47 42 448 32 12 15 13 40 v Artern an S5 56 56 10 32 2 23 42von Dresden 151 8 151 11 201 251 7T 23 n Northeim 50 12 50 56 6 an n Sangerh 17 28 19 11 28 8 29 44 8 54n Leiprig 451 351 351 0 10 00 11 0 12 30 0 20 45 30 40 46 55 10 45 Erfurt 10 53 28 9 9 S Riestedt 511 3411 48 441 9a Wuhren 581 481 10 151 331 4351 59 10 59 v Nordhausen 35 7 59 11 55 47 2 40 13 45 Risleben 59 39 913 12 10 4 19 8 16 86u Lützschenal 4 54 10 19 112 40 18 391 49 05 I11 5 v Leinefelde 51 11 8 881 17 58 34 Querfurt ab 53 68 15 11 10 80 68 45Sehbkeuditz 6 151 5 1810 301 13 49 23 50 4 7 58 8 16 I11 16 v Eichenberg 37 10 1 24 15 7 10 88 in Ob Röbl 489 5 13 4 201 35n Gröbers 311 21 3010 461 I 37 6 16 7 16 8 10 8 33 111 32 in Göttingen 10 10 32 20 881 88 11 15 S V Ob Röbl 6 141 19 12 26 4 291 52Dieskau 421 32 110 57 171 2371 431 11 42 in Frankfurt 0 10 00 151 an Teutsehthal 6 27 33 12 40 45 10 5in Halle 6 52 9 42 4311 7 11 281 1 12 51 27 31 37 23 53 10 26 11 53 in Kassel 5011 15 3 15 4 10 25 55 Sehlettan 41 48 13 65 58 10 20
Die mit L P bezeichneten Züge führen nur 4 Klasse auch findet keine Gepäokabfertigung und in Frankf p C 40 6 31 10 13 8 2514 45V 40V I in Halle 55 14 10 3 10 131 5810 35

kolne Ausgabe dirokter Billets statt Zu den Zügen 30 8 u 10,47 werden hier bei gusgabe direkterBillets über Leipzig Bairischer Bahnhof Omnibuebſiietts à 50 Pfennige zwischen den Teipziger Bahn Retourbillets 3 Tage und zu allen Zügen mit betreffender Wagenklasse gülltig
hböfen gültig ausgegeben Retourbillets 2 Tage gültig bei Benutzung der Sehnellzüge ist ein Drgänzungs
bil et für 50 Pfennige zuzulösen Sonnabenäds gaöst 3 Tage gäült

Sangerhausen Sandersleben Berlin Berlin Sandersleben Sangerhausen
Vormittags Nachmittags Vormittags Nachmittags

F 6 F F F F F F F F J F FI 1 14 14 14 14 4 18 4 14 173 14 14 14 14v Sangerhausen 81 6 131 6 11 48112 25 248 8 54 FriedRiestedt 461 20 11 57112 40 8 57 241 riehbstrNansfold 121 48 12 22 7 22 521 x Berlin 451 39 5 55Nettstedt 271 5712 87 20 3710 0 Drewitz Poted 18 18 240 81
Sandersleben 581 918 12 53 32 51 10 235 41 Bolzig 731 7QGüsten 20 14 98 21 52 80 10 481 3 SGütergiüek 22 10 51 551 51
Calbe Stadt 47 10 5 481 au 58 an 23 Calbe Stadt 48 11 10 29 201 19Kütergitek s F 10o 84 a2 101 Sületen 18 22 11 32 5 51 48 51Bolzig 35 2 S an 83 3851 52 16 36 Sandersleben 41 06 11 58 21 15 9 10 17

Drewitz Potsd 10 40 a 1 Hoettstedt 5410 13 4 46 29 23 10 32in Berlin 11 1710 451 129 40 Mansfelä 9 10 166 I 3 45 40 10 49
Riestedt 8110 37 I 25 6 2 sin Sangerhausen 39 10 45 12 41 339 7 14 9 10 11 19



Vildungsanſtalt tür weibliche Dienſthoten
Der unterzeichnete Verein welcher am 1 Oktober das Haus Gottes

ackergaſſe 2 übernimmt um darin eine Anſtalt zur Vorbildung junger
Madchen für den dienenden Stand einzurichten und Mitte November die
Anſtalt zu eröffnen gedenkt fordert Eltern Vormünder und Andere welche
einem für einen regelrechten Dienſt noch zu jungen Mädchen eine tüchtige Vor
bildung dafür angedeihen laſſen inöchten hierdurch auf ſolche Mädchen ihm

t Der Verein bezweckt ſolche Heranbildung durch praktiſche Unter
weiſung in den verſchiedenen Aufgaben eines geordneten Haushaltes und durch
Förderung in den dazu nöthigen weiblichen Handarbeiten Neben dieſem Haupt
zweck ſoll die Anſtalt durch ihre Hausordnung noch den großen Gewinn einer
körperlichen Erſtarkung und geiſtigen und moraliſchen Befeſtigung für die noch
unerfahrenen Mädchen ringen ehe ſie in die gefahrvolle Selbſtändigkeit der
meiſten heuti Dienſtver u en er Aufenthalt in der Anſtalt
iſt auf anderthalb bis zwei Jahre berechnetWas in dieſer Weiſe zum Beſten der Mädchen geſchieht kommt nachher
auch den Dienſtherrſchaften zugute Wir hegen deshalb auch die Zuverſicht
daß Alle welchen dieſe das eigene häusliche Leben und das Wohl unſerer Kinder
ſo eng berührende Frage der Gewinnung von tüchtigen und treuen Dienſtmädchen
am Herzen liegt ſich den hisherigen Freunden und Gönnern des Vereins anWien und durch Unterſtützung mit Geld oder Materialien aushelfen werden

die Aufgabe des Vereins zu erfüllen t 9Zur näheren Auskunft über die Anſtalt und über die Aufnahme Bedin
gungen ſind die unterzeichneten Mitglieder des Vorſtands bereit welche auch
Anmeldungen von Beiträgen gern in Empfang nehmen

Halle den 25 September 1885Der Vorſtand des Evangeliſchen Mädchenvereins
Diaconus Grüneisen Vorſitzender Rentier H Simon Rendant

Frau Conſiſtorialrath Bryander Frau Superintendent Pörster
Frau Oberſtlieutenant Gross Frau Fabrikbeſitzer Jontaseh Kirchthor

Frau Profeſſor Kohlschütter Frau Oberbürgermeiſter Staude
Fräul BI v Voss Königsplatz Frau Paſtorin Zachariae Thorſtraße

Grosse

Geld otterüe
Hauptgewinn Mark

zum Beſten der deutſchen Vereine vom Rothen Kreuz

150,000
ferner 75,000 30,000 20,000 Mark 2e

Nur Baargewinne ſofort zahlbar ohne jeden Abzug
Ziehung am 2 und 3 November 1885 im Ziehungsſaale

preußiſchen General LotterieDirection in Berlin
Looſe à 5 Mark bei S

der königlich

B B EBD SaatGeneral Agent in Köln

W Ziehung am 2 und 3 November
Nur Geldgewinne

Mark 150,000 75,000 30,000 20,000
5 à 10,000 10 à 5000 50 à 1000 500 à 100

3000 à 50
Ohne Abzug

Ganze Looſe à 51 Mark
gab Antheile 3
Viertel Antheile 1Rob Th Schröder Stettin

Porto und Gewinnliſte 20 extra
Agenturen werden überall errichtet

Pädagogium Lähn bei Hürschberg iSchl
Begiin des Winterſemeſters am 5 Octbr Aufnahmebedingung Reife

f Sexta Lehrziel Prima d Gymnaſiums u d Realſchule ſowie
Vorbereitung z Freiwilligenprüfung Proſpecte Referenzen und Rechen
ſchaftsberichte d d unterzeichneten Dirigenten

Lähn bei Hirſchberg i/Schl Dr Pfeiſfer Paſtor
c FOIANN IIOVIE S Malz Chokolade zur Ernährung

und Stärkung der verlorenen Kräfte

Aerztliche Verordnungen des Johann

Hoff schen Malzextrakts Genau
bier bei Bleichsuecht und Verdauungssehwäche der
Malz Ohokolade zur Stärkung des eoncentrirten Malz

E extrakts für Lungenleidende der schleimlösenden
S Brust lalz Bonbons gegen HeiserkKeit

Herrn Johann MRogt alleinigen Erfinder der Malzpräparate
in Berlin Neue Wilhelmſtraße Nr 1

Berlin den 3 März 1885 Gartenſtr 2
Schon ſeit längerer Zeit bin ich ſehr leidend und zwar in Folge

S ſtarker Bleichſucht ſo daß ich gezwungen war ärztliche Hilfe in Anſpruch
E zu nehmen Nachdem ich ſchon verſchiedene Arzneien vergeblich gebraucht Sbhabe empfahl mir der Arzt jetzt das Malzbier aus Ihrer berühmten S
E geſchätzten Brauerei und erſuche ich Sie um gefl Zuſendung von 12
J Flaſchen Malzextrakt damit ich der ärztlichen Vorſchrift gemäß mit der

J Kur beginnen kann Ehrerbietigſt Clara Fiſcher Lehrerin
J Die Lehrerin Frl Clara Fiſcher ſteht wegen Bleichſucht in meiner S

ä ärztlichen Behandlung und iſt eine Kur mit den Hoff ſchen Malzpräpa T
raten ſehr zu empfehlen Dr Heſſe prakt Arzt

Verkanufsſtelle in Salle aS bei Helmbold Comp
10ANN HOLT S concentrirtes Malzextratt S

für Lungenleidende

S PDie Vernachläſſtgung von Ratarrhen
iſt meiſt die Urſache von Kehlkopf und Lungenſchwindſucht Als Schutz
mittel bei Erkältungen iſt daher der ſeit nunmehr 20 Jah
ren rühmlichſt bekannte im Gebrauche höchſt angenehme r

äch theiuiſce TraubenBruſtHonig
von W H Zickenheimer in Main z von unſchätzbarem e
Werthe da durch deſſen zeitige Anwendung jeder Katarrh G
ſchon nach kurzem Gehrauche in die mildeſte Form über
geführt wird Man beachte den bei jeder Flaſche befind
lichen Proſpekt mit Halle o vielen Atteſten

Niederlage in Hülle vei Helmbold C0o
HauptDepot Leipzigerſtr 109 Bitterfeld Guſt Jkker Brehna

Th Sachtler Cönnern Herm Brandt Delitzſch Bruno Müller und
Felix Jmmiſch Gräfenheinichen H F Streubel Hettſtedt C H
Frohberg Laucha Carl Siebig Lauchſtädt F H Langenberg
Mücheln E Temme Ouerfurt A Röhl und B Bernſtein Schaf
ſtädt C Apel Schildau Otto Buchmann Schkeuditz Gebr Klee
berg Teuchern Herm Pohle
e

Lunmpen Kunochen Papier Eiſen neue Tuch Abfälle Glas Zink u ſ w kauft nur zu hohem re

A RebuschiessGroße Brauhansgaſſe 2 und Schulgaſſe F

Beſichtigung des Gutes nach

Märkerſtraße 7

Deutsehe
foman Zeitung

redigirt von OTTO von LEIXNER
Verlag von 0TTO JANKE in

Das im October beginnende neue erste Quartal der veröffentlicht folgende Romane

n e Die Söhne Guſtav Waſas von Karl BerkotwDe Die Archenbach Familienrom v Georg Hartwigu r von M A Enders
e Auf der Grenzwacht von Ferd Sonnenburg
S Verknüpft und getreunt von Rich Freudenberg
e Glücksjäger von Otto von Leixner e e
S Jede Nummer enthält einen Bogen euilleton
mit Beiträgen O v Leixner s Zunächſt Höflichkeit
und Wahrhaftigkeit Recepte zur Herſtellung lyriſcherBERLIX Gedichte Was der Papierkorb erzählt c 2c

Abonnement pro Quartal von 13 Heften ca 65 Bogen gr für 3 bei allen Buchhandlungen und Poſtanſtalten

W e

e Probenummern gratis in allen Dundlungen
S

uchha

ſtraße Nr 30 im Auftrage
6 ſtarke Arbeitspferde 1 Kutſchwagen 3 4 Wagen 3 4 Dünger

Hackepflug 1 Ringelwalze 3 Gliederwalzen
4 Krimmer 1 eiſ Schleppharke 4 Paar Eggen mit eiſ Zähnen
I Paar desgl mit hölz Zähnen 1 Drillmaſchine 1 Häckſelmaſchine

1 Partie Lederhalftern Waſſertrenſen
Gabeln Hacken Spaten Stallutenſilien 6 Dizd Getreideſäcke 2e

W Flste Auetions Commiſſar

höhlen 4 Pflüge 1

3 Paar Arbeitsgeſchirre

Grundſtücks Verkänfe
Folgende Grundſtücke als

a ein in einer großen Stadt beleg
ſehr frequentes Reſtaurant mit
Thoreinfahrt franz Billard und

Mobiliar Anz 3500 Thlrgutem tb ein Laudgut in Thüringen mit
37 Mrg Areal am Gehöfſte
Gärten Feldern Wieſen Rändern
Holz Obſtplantagen und
bruch Kaufpreis 6100 Thlr An
zahlung 2800 Thlr

c eine in einer Garniſonſtadt bel
Wohnhaus

Garten S
3 Gewächshäuſern 6 Miſtbeeten
mit 50 Fenſtern nebſt 7 t

r

Gärtnerei mit
Seitengebäude großem

beſtand Kaufpreis 4000 T
Anzahlung 800 Thlr

ä ein in hieſiger Stadt bel Wohn
haus mit Hinterhaus Stallung
Garten und Hausplan Mieths
ertrag 196 Thlr Kaufpreis 3000
Thlr Anzahlung 1000 Thlr

ſind durch mich zu verkaufen
Merſeburg den 22 Sept 1885

Gelbert Königl Ger Actuar z D
und Ger Taxator

Ritterguts Verpachtung

Das Rittergut Leimbach bei
Querfurt mit einem Areal von 342
Hectar 94 Ar 60 O Mtr ſoll
Mittwoch den 18 November er S

Mittags 12 Uhr
zu Onerfurt im Gaſthof zum gol

enen Stern von Johannis 1885 an v Kauf 18 Jahre meiſtbietend verpachtet v Der Schmuck

werden Jn die Verpachtung ſind ein wie er im Beſitze eines ſchönen reichen
geſchloſſen 18 Antheile an der Vereins

Verlangen der UÜnterzeichnete

Auskunft ertheilt Herr Amtsrath
Lüttich in Wendelſtein

jSchmutz Jultizrath

Ein

Zu erfragen bei S

it ausreichendWVaſſermühle Wirt ver Ge
fälle in ſchönſter Lage Thüringens
3 franz Mahlgänge 2c alles neu Poſt

Telegraphenſtation im Orte 34
Mr ſehr gutem Acker verbunden mit

Hypotheken Gelder
S hat zur Unterbringung Auftrag General

Agent Reiche Friedrichſtraße 4

Rittergut erbitz

W el hkauft Carl Blosfeld Thüringerſtr 2 bei M Waltsgott

Einige hundert Stück ca 8 Monate alte

HAIb er
Vollblut Holländer Amſterdamer Raſſe
aus beſten Milchheerden ſtammend
haben wir per Oktober abzugeben und
liefern dieſelben in jeder gewünſchten
Anzahl zu ſehr billigen Preiſe franco

enWegen in Holland
onitngen andIII L Goldschmidt Sohn

ZuchtviehLieferungs Geſchäft

Juventar Auction
Sonnabend den 3 Oct er Vorm 10 Uhr
verſteigere ich wegen Aufgabe der Wirthſchaft große Stein

Stein e

zuckerfabrik Querfurt e Co ſeiner Erhöhnng reſp Erhaltung ſorg
g J eldung ſamer Pflege unter Anwendung geeig

beim Adminiſtrator Pätzold geſtattet neter Mittel Von den vielen zu die
Die Pachtbedingungen überſendet auf ſem Behufe angeprieſenen Mitteln be

Weitere ſitzt keines eine annähernde Garantie

Haus mit großem Hof und zeitiges Ergrauen der Haare
Garten erbſchaftshalber zu verkaufen i

räfe große z Wiederbelebung und Befö

Brodbäckerei ſofort billig zu verkaufen von den Qualen ſeiner Hühneraugen

Off bef sub C a 39483 Rudolf V nie io Brüderſtraße Warzen u Hornhaut kann Jedermann des Fleiſch und zieht jedes Geſchwür

Die Engros Mandieng des Hoflet
Wilhelm Otto Meyer Bremen

versendet
goll unä portofrei einschl Emballage

gt Pfd Probeposteolli
in einer oder mehreren Sorten

Santos I à 90 Pf pr PfdKaffee Santos II à 80 Pf Guate

maſa T T Guatem II à 95 Pf JavaFrün 1 à 90 Pr grün T a 80 Pf geid à 1 U
5 Pf Portorico I à 1 M 25 Pf Port II
à 1 d 10 Pf Java blau extrafein edel à
1 M 15 Pf braun schwer à 1 M 20 Pf
Ceylon à 1 M 20 Pf Perl dſocea à 1 I 20 Pf
s etse billiger
v Souchon Gruss 1 M 70 Pf PecooThee Gruss 2 M 20 Pf Souchon fein

50 9 50 u 4 Peceo extraf 50 550 u 6 M
Puder superfeinst holländ inCacao Paqueten à 3 M pr Pfd x

der Fran Oeconom Roseh hier

Vanille hoch 6 Stangen 1 M
J DD

Ausführtiche Pre

See a r
i tisfen gratis

6

v J t 4
a Haarmann s Patent

der reine Grundstoff der e Enthaarungsmittel
Vamille feiner und billiger als S
diese frei von deren oft schädlichen Profeſſor Vöttger s
Bestandtheilen zum Backen und Sdepilatorium in Pulverform
Kochen fertig verrieben und

v G C Brüning Frankfurt a Msofort IöslichEin kleiner Zusatz verleiht Anerkannt beſtes
Enthaarungsmittelden einfaehsten Speisen nthachohen bisher ungekannten Wobl giftfrei ganz un Fſchädlich greift diegeschmach

Köstlich zu Milch Thee S zarteſte Haut nichtKaffee Cacao Compots Mehl und an und iſt deshalb
Milchspeisen Crèmes Chaudeau und e Damen ganz be
dem mannichfachsten Backwerk ſonders zu empfehlen Wirkung
Kochbücher gratis Päck ſofort und völlig ſchmerzlos Es
chen 25 Dose mit 10 Päckcher Fiſt das einzige Mittel welches
2 In Halle echt zu haben bei Färztlich empfohlen wird
den Herren Helmbold Co Originaldoſe à 2 der dabei
auch Engros Niederlage Joh Du verwendende Pinſel 25

BRüdefeild Leipzigerstr 86 B Niederlage in Halle a/S bei
Sohnke gr Steinstr, W G N Waltsgott gr Ulrichſtr 29
Beyer Leipaigerstr Adolf eLöber Wettinerstrasse Conditor
Bliau gr Ulrichstr A Krantz
Nachf gr Steintrasse Otto
Lange in Eisleben

Gteneral Depot
Max LIb Dresden

Meine ſo beliebt gewordene

Toilettenabfall und
feinſte Glycerinſeife

à a 60 u 70 9 halte ſtets auf Lager
I Waltsgott

Lederappretur
Lack für Damenſchuhe

oldkäferlack
Lederfett
Kidleder Cream empfiehlt

M Waltsgott
in allen Nüancen StoffeFarben mit geringer Mühe wie

neu zu färben empfiehlt
M Waltsgott

S e

Haar u Bartwuchſes liegt bedarf zu

in n bewährter Praxis wie der
Mailändische Haardalsam

von Carl Kreller Chemiker BergmannsneneQuerfurt peßen Wo in a h be
e eſſen überraſchende olge gegenHaus Verkauf Ausfallen Schtwund und rüh v Bergmann Co Frankfurt a M

Allein echtes erstes und ältestes Fa
brikat in Deutschland Anerkannt von
vorzüglicher Wirkung gegen alle Ar
ten Hautunreinigkeiten Som
mersprossen Frostbeulen
Finnen etc Vorräthig Stück 50
bei Herm Gräger Geiststr 58MY Prager och Welhas

benimmt Hitze und Schmerzen aller
Wunden und Beulen verhütet wil

ebenſo bekannt wie ſeine Wirkungen

erung eines dichten langen
Haarwuchſes Thatſache ſind

Niederlagen in allen größeren Städ
ten in Halle a/S bei

Helmbold Comp

ErIöäst
in einigen Tagen auf vollſtändig ſchmerz
loſe Weiſe unter Garantie des
ſicheren Erfolges einzig und allein
durch Apotheker Berger s Spe
zialinittel werden Niederlage in
Halle bei M Waltsgott

Die electromotoriſchen
Zahnhalsbänder

der Gebr Greninger befördern
Kindern das Zahnen außerordentlich

ohne Erweichungsmittel auf Heilt
in kürzeſter Zeit veraltete Beinſchäden
böſe Finger Froſtſchäden Brand
wunden aufgeſprungene Hände c
Bei Huſten Stickhuſten Reiſten
Kreuzſchmerzen Gelenkrheuma
tismus tritt ſofort Linderung ein

u haben in Halle Engelapotheke
leinſchmieden 9 à Schachtel 50 4

Schwefel
verhindern Zahnkrämpfe und Unruhe Birken Theer Seife
ſie ſollten daher nie bei zahnenden
Kindern fehlen Niederlage in Halleſärztlich empfohlen als das wirkſamſte

und geeignetſte Mittel gegen die läſti
gen Hautausſchläge Finnen Mitz u z eſſer Scropheln Flechten ſowie enI e t ſpröde trockene und gelbe Haut à Sli

eine neue ine ganz her zu beziehen durchvorragender Bedeutung ſchüttehohle dine Albin Hentze 39 239
Jn Löbejün bei Fr RudlloſfZahnſchmerz ſondern beſeitigt dieſen

Sagtgetreide
auch ſofort u dauernd Niederlage bei

durch Trieure gut gereinigt verkauft

M Waltsgott

in nur beſter Qualität empfiehlt mit pro Wispel 2000 Pfd ab Merſeburg
Franzbrauntwein

oder ohne Salz als ſehr wohlthätiges Uetoba Weizen 180
Mittel gegen Rheumatismus ſowiel Hallet 170zur Stärkung und Belebung des Read prolifie Weizen 170
Haarwuchſes M Waltsgott ne Wir 170Zeeländer Winterroggen 165S W an e SrobſteierProben auf Wunſch

Zuckerfabrik Kürbisdorf
aller Art auch Laſfah zum Frottiren
empfiehlt M Waltsgott

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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